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derselben war in der letzten Zeit auch in katholischen Staaten keine
kleine; denn Regenten und Staatsmänner, welche die Rechte des päpst¬
lichen Stuhles schmälern und das Gebiet der Staatsgewalt auf Kosten
der Kirche ausdehnen wollten, waren dem Orden feindselig, weil sie in
ihm eine Stütze der päpstlichen Macht sahen. Zu ihnen gesellten sich
alle, welche den großen Einfluß, den der Orden auf Fürsten und hohe
Herren ausübte, mit Argwohn oder Eifersucht betrachteten, die Janse¬
nist en in Frankreich, welche die kirchliche Lehre von der Gnade ver¬
unstalteten, endlich auch die Eifersucht von Mitgliedern anderer Orden,
von hohen und niederen Weltgeistlichen. Veranlassung zu stürmischen
Anklagen boten Schriften einzelner Ordenömitglieder, Vergehen, die
sich einzelne zu Schulden kommen ließen, angedichtete Verbrechen, und
endlich führte der portugiesische Minister José de Karvalho, Graf von
Pombal den ersten Gewaltstreich. Portugal bekam 1750 durch Tausch
einen Theil von Paraguay, in welchem die Jesuiten seit 1586 die
Indianer civilisiert, in 33 glückliche große Gemeinden angesiedelt und
unter der Oberhoheit der spanischen Krone patriarchalisch geleitet hatten.
Pombal ließ die Jesuiten und die christlichen Indianer vertreiben und
weil die letzter» ihre Heimat nicht gutwillig verließen, so wurden Je¬
suiten als Anstifter der Empörung angeklagt. Im Jahr 1758 benutzte
Pombal einen angeblichen Mordversuch gegen den König von Portugal,
um alle Jesuiten aus Portugal gewaltsam zu vertreiben und das Ver¬
mögen des Ordens einzuziehen. Nach entschlossenem Widerstande des
französischen Episkopats bestätigte der König von Frankreich 1764
das 1762 von dem Parlamente zu Paris erlassene Urtheil, welches den
Orden als dem Staate und der Kirche verderblich erklärte und hob ihn
auf; ihm folgten die bourbonischen Höfe: der spanische 1767, wodurch
auch die Reduktionen im spanischen Paraguay zerstört wurden, der
neapolitanische und 1768 der parmesanische; sie bedrängten
auch Papst Klemens XIV. so lange, bis er durch das Breve vom
23. Juli 1773 den Orden aufhob. Maria Theresia wollte in die
Aufhebung der Ordenshäuser in ihrem Reiche lange nicht einwilligen;
Friedrich II. that es gar nicht und ebenso wenig Katharina II.
von Rußland.
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Gründung der nordamerikauischen Republik (1775 — 1783).

8 296. Die Spanier kannten die nordamerikanische Küste von
Florida bis zur Mündung des Lorenzstromes, legten aber keinen
Werth auf dieselbe und machten das Entdeckungsrecht nicht oder wenig
geltend, als andere Nationen Niederlassungen zu gründen anfingen.
Im Jahre 1586 nahm Walter Raleigh im Namen der englischen
Königin Elisabeth Besitz von Virginien, die ersten Kolonisationsversuche
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